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1. Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freundinnen und Freunde
des BWK-Landesverbandes Schleswig-Holstein und Hamburg,

nun liegt der Geschäftsbericht für das Jahr 2022 vor. Er zeigt wie gewohnt die Aktivitäten unse-
res Landesverbandes im Jahr 2022.

Hervorzuheben ist insbesondere der 10. BWK-Küstentag mit dem Themenschwerpunkt „Küs-
tenschutz und Infrastruktur an der Ostseeküste, der in 2022 von unserem Landesverband aus-
gerichtet wurde und am 29. April in Lübeck stattfand. Aber auch unsere letztjährige Jahresfach-
tagung zum Thema „Energiewende in Schleswig-Holstein und Hamburg“ mit anschließender
Hafenrundfahrt und Besichtigung der Landstromanlage Altona, die von den neuen Bezirksgrup-
penvorsitzenden Kathrin Bartels und Josef Obermeier bestens organisiert worden war, fand re-
ges Interesse. Bei allen Mitwirkenden der Veranstaltungen bedanke ich mich herzlich.

Auf der Jahresfachtagung wurde der wiederbelebte BWK-Studienpreis vergeben. Teilnehmen
konnten Arbeiten, die

- an einer Hochschule der Bundesländer Hamburg und Schleswig-Holstein angefertigt
wurden oder

- an einer anderen Hochschule angefertigt wurden und einen Bezug zu Hamburg oder
Schleswig-Holstein haben,

wobei 1.000 € für die beste Bachelorarbeit und 2.000 € für die beste Masterarbeit ausgelobt
wurden. Es wurden 8 Master- und 4 Bachelorarbeiten eingereicht, die sich durchweg durch eine
hohe Qualität auszeichneten.

Prämierte Bachelorarbeit war die Arbeit von Thea Bölker (TU Braunschweig) mit dem Titel „Ent-
wicklung der Küstendünen in St. Peter-Ording“, als beste Masterarbeit wurde die Arbeit von Jan
Hendrik Frisch (TU Hamburg) „Wirkung von Riffel- und Dünenstrukturen auf Tidewellen am Bei-
spiel der Unterelbe“ ausgezeichnet. Die Arbeiten wurden von den Preisträgern jeweils mit ei-
nem Kurzvortrag vorgestellt. Unserem Referenten für Ausbildung, Dr. Edgar Nehlsen, möchte
ich für das Engagement herzlich danken.

Dieses Jahr steht neben der Jahresfachtagung in Brunsbüttel auch der BWK-Elbetag im
November in Hamburg an. Wir werden für beide Veranstaltungen ein interessantes Programm
für Sie vorbereiten!

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des Geschäftsberichts und freue auf ein Wiedersehen
in Hamburg!

Dr. Jens Beyersdorf

Landesvorsitzender



2. MITGLIEDER

2.1 MITGLIEDERBESTAND

Mitglieder am 31.12.2021 am 31.12.2022

Ordentliche Mitglieder 311 306

Fördernde Mitglieder   38   38

Außerordentliche Mitglieder (Studierende,
Probemitgliedschaften)

  10     9

Zusammen 359 353



3.  Niederschrift über die Mitgliederversammlung am 10.06.2022 (Hamburg)

Tagesordnung:

TOP 1: Eröffnung / Ehrungen
TOP 2: Geschäftsbericht
TOP 3: Aktuelle Entwicklungen im Bundesvorstand
TOP 4: Anträge der Mitglieder
TOP 5: Kassenbericht und –prüfung
TOP 6: Entlastung des Vorstandes
TOP 7: Haushaltsplan
TOP 8: Wahl eines Kassenprüfers
TOP 9: Wahl eines Referenten für berufsständische Angelegenheiten
TOP 10: Verschiedenes

TOP 1:

Eröffnung

Der Vorsitzende des Landesverbandes (LV) eröffnet die ordentliche Mitgliederversamm-
lung (MV) um 14:00 Uhr.

Die fristgerechte Einladung am 31.05.2022 wird festgestellt. Die Mitgliederversammlung
ist somit beschlussfähig.

Gegenüber der versandten Tagesordnung (TO) werden keine Änderungen gewünscht.

Die Niederschrift der MV 2021 wird ohne Änderungswünsche einstimmig angenommen.

Ehrungen

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden sich zu Ehren der 2021/2022 verstorbenen Mit-
glieder zu erheben:

Herr Oswald Classen, Meldorf
Herr Torsten Henke, Hamburg
Herr Hans-Hermann Nolte, Kremperheide
Herr Volkhard Werling, Preetz.

Langjährige Mitglieder

Der BWK-Landesverband hat auch 2022 einige Jubilare mit mehr als 50-jähriger Ver-
bandszugehörigkeit:

50 Jahre: Dr. Eckart Frischmuth

40 Jahre: Prof. Kurt Werner
Alexander Iwanoff



TOP 2: Geschäftsbericht

Herr Beyersdorf weist auf den digital versandten Geschäftsbericht hin, der in der Ge-
schäftsstelle für Interessierte auch in Papierform vorliegt.

Weitere Fragen zum Geschäftsbericht ergeben sich nicht.

TOP 3: Aktuelle Entwicklungen im Bundesverband

Herr Beyersdorf berichtet zu den Entwicklungen im Bundesvorstand. Nach Rücktritten im
geschäftsführenden Bundesvorstand wurden bei der Bundesversammlung in Dessau
2021 vorzeitig neu gewählt:

Präsident: Ulrich Ostermann
Vizepräsidenten: Dr.-Ing. Jens Beyersdorf

Prof. Dr.-Ing. Thorsten Albers
Bundesgeschäftsführer: Oliver Richter

Als Schatzmeister des BWK-Bundesverbandes fungiert weiterhin Herr Thomas Ströer.
Der Landesvorstand gratuliert allen zur Wahl und freut sich insbesondere darüber, dass
nach langen Jahren wieder ein Mitglied unseres Landesverbandes im geschäftsführen-
den Bundesvorstand vertreten ist.

Im Zuge der Neuwahlen zum geschäftsführenden Bundesvorstand wurde auch eine neue
BWK-Geschäftsstelle in Lüneburg eingerichtet.

TOP 4: Anträge der Mitglieder

Es liegen keine Anträge der Mitglieder vor.

TOP 5: Kassenbericht und -prüfung

Herr Schering stellt den Kassenabschluss für das Haushaltsjahr 2021 anhand der Zahlen
im Geschäftsbericht vor.

Da die Einnahmen höher als die Ausgaben waren, konnte anstatt einer Entnahme aus
der Rücklage eine Zuführung zur Rücklage in der Höhe von 1.546,40 € erreicht werden.

Am 31.12.2021 betrug das Vermögen des LV 59.469,61 €.

Bei der derzeitigen Vermögenslage ist eine Beitragserhöhung weiterhin nicht erforderlich.

Zu den Erläuterungen von Herrn Schering gibt es keine Fragen der anwesenden Mitglie-
der.

Fragen zum Kassenbericht werden nicht gestellt.



Die Kassenprüfung erfolgte am 06.05.2022 durch Herrn Vennegeerts und Herrn Sassen-
hagen. Herr Vennegeerts berichtet von der Prüfung. Der Prüfbericht enthält keine Bean-
standungen.

TOP 6: Entlastung des Vorstandes

Herr Vennegeerts beantragt die Entlastung des Vorstandes.

Die MV entlastet den Vorstand und den Schatzmeister einstimmig bei Stimmenthaltung
der anwesenden Vorstandsmitglieder.

TOP 7: Haushaltsplan 2023

Herr Schering verweist hierzu auf den Geschäftsbericht. Der Haushaltsplan für das Jahr
2023 geht von einem ausgeglichenen Haushalt aus.

Die MV stimmt dem Haushaltsplan für 2023 einstimmig ohne Enthaltung zu.

TOP 8: Wahl des Kassenprüfers

Herr Vennegeerts scheidet turnusgemäß als Kassenprüfer aus. Herr Kapteina aus der
Bezirksgruppe Hamburg wird von der MV einstimmig mit einer Enthaltung zum
2. Kassenprüfer gewählt. Erster Kassenprüfer ist damit Herr Sassenhagen.

TOP 9: Wahl eines Referenten für berufsständische Angelegenheiten

Es ist ein Referent für berufsständische Angelegenheiten zu wählen. Herr Frerk Jensen
wird von der Versammlung einstimmig zum Wahlleiter bestimmt.

Herr Ivers steht für das Amt nicht mehr zur Verfügung. Der Vorstand schlägt für den Re-
ferenten für berufsständische Angelegenheiten Herrn Stefan Holzwarth vor. Weitere
Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Stefan Holzwarth wird einstimmig gewählt. Er
nimmt die Wahl an.

TOP 10: Verschiedenes

Es gibt keine Beiträge unter Verschiedenes.

Herr Beyersdorf dankt den Organisatoren für die Vorbereitung und Durchführung der MV.
Um 14:55 Uhr schließt er die Versammlung.

Beyersdorf
Vorsitzender

Krob
Verfasser

Jensen
Wahlleitung

Bartels
Mitglied



4.  Berichte

BWK-Jahresfachtagung 2022: Energiewende in Hamburg und Schleswig-Holstein

Am 10. Juni 2022 fand die Jahresfachtagung 2022 des Landesverbands zum Thema
"Energiewende in Hamburg und Schleswig-Holstein" statt. Veranstaltungsort war - pas-
send zum Programm - das Wälderhaus in Hamburg, ein Exzellenz-Projekt der Internati-
onalen Bauausstellung IBA Hamburg (2006 - 2013). Das Gebäude besteht aus einer
umweltfreundlichen und energieoptimierten Bauweise mit einer CO2-neutralen Energie-
versorgung.
Nach der Begrüßung durch den Landesvorsitzenden Dr. Jens Beyersdorf wurde der
BWK-Studienpreis 2022 an die beiden Studierenden Thea Bölker (TU Braunschweig;
Bachelorarbeit) und Jan Hendrik Frisch (TU Hamburg; Masterarbeit) verliehen (siehe
extra Beitrag). Durch das Vortragsprogramm führte Edgar Nehlsen, Referent für Ausbil-
dung beim Landesverband.
Lutz Strack von der Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA)
der Freien und Hansestadt Hamburg gab in seinem Beitrag "Energie- und Wärme-
wende in Hamburg" einen fundierten Überblick über die Hamburger Klimaschutzziele,
geeignete Werkzeuge zur Erreichung dieser Ziele sowie den aktuellen Stand der Um-
setzung. Aktuelles Ziel ist es, dass Hamburg spätestens 2045 klimaneutral ist.

Fachexkursion im Hafen Hamburg
© Josef Oberhofer

Joel Schrage von der Hamburger Energiewerke GmbH stellte das "Reallabor IW3- Inte-
grierte WärmeWende Wilhelmsburg" vor, ein ambitioniertes Projekt zur dezentralen
Wärmeversorgung des Hamburger Stadtteils Wilhelmsburg, das vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie im Rahmen des 7. Energieforschungsprogramms mit
22,5 Mio. € gefördert wird. Mit einer thermischen Anschlussleistung von mehr als 35
MW sollen mehr als 20.000 Menschen CO2-neutral und perspektivisch ganz ohne fos-
sile Energieträger mit Wärme versorgt werden. Ein zentraler Baustein hierfür ist die Nut-
zung von Erdwärme mittels einer hydrothermalen Geothermieanlage. Die erforderlichen
Bohrarbeiten bis in eine Tiefe von mehr als 3.000 m starteten im Januar 2022.



Ein Praxisbeispiel aus Schleswig-Holstein präsentierte Carsten Salz von der Entwick-
lungsgesellschaft Westholstein mit seinem Vortrag "Abwärmenutzung - Wärmewende in
Brunsbüttel". Im Rahmen des Projektes "Brunsbüttel - Wärmenetz 4.0" ist geplant, die
Wärmeversorgung für diverse öffentliche Einrichtungen und Privathaushalte in der Stadt
vornehmlich über Industrieabwärme sowie eine Industrieabwasser-Wärmepumpe
sicherzustellen. Über das Projekt hinaus wird bereits über den Neubau weiterer Heiz-
zentralen mit nachhaltiger Wärmeerzeugung diskutiert, um der steigenden Nachfrage
im gesamten Stadtgebiet gerecht werden zu können.
Mit dem Beitrag "Gemeinsam statt einsam - warum Fernwärme für Hamburg eine gute
Idee ist", schloss Dr. Matthias Sandrock vom Hamburg Institut den Vortragsblock ab
und lieferte dabei viele interessante Einblicke in die Thematik. Während im europäi-
schen Vergleich vor allem skandinavische Städte wie z. B. Stockholm und Kopenhagen
einen hohen Fernwärme-Anschlussgrad von teils mehr als 90 % aufweisen und dort zu-
gleich der Anteil der erneuerbaren Energien mit zum Teil weit über 50 % sehr hoch ist,
hat Hamburg hier noch Nachholbedarf. Ein wesentlicher Baustein hin zu einem klima-
neutralen urbanen Fernwärmesystem in der Hansestadt ist der Energiepark Hafen, der
spätestens 2025 das bestehende Heizkraftwerk Wedel zum Großteil ersetzen soll.

Besichtigung der Landstromanlage Altona
© Daniel Kapteina

Im Anschluss an die darauffolgende Mitgliederversammlung des Landesverbands be-
gann die Exkursion zum Thema "Energiewende im Hafen Hamburg". Im ersten Teil der
Exkursion nahm Daniel Jahn von der Hamburg Port Authority (HPA) die Teilnehmenden
mit auf eine Barkassenfahrt durch den Hamburger Hafen. Zu sehen gab es unter ande-
rem den ersten klimaneutralen Containerterminal der Welt, den Container Terminal Al-
tenwerder. Im zweiten Teil der Exkursion besichtigten die Teilnehmenden Hamburgs
erste Landstromanlage im Cruisecenter Altona. Nur wenige Meter entfernt von der MS
Europa 2 erläuterten Uwe Radke und Hannes Hansen (beide ebenfalls HPA) sowohl die
technischen Details der Pilotanlage als auch den ambitionierten Ausbauplan für den
Hamburger Hafen: Bis 2024 sollen zwei weitere Kreuzfahrtterminals sowie vier Contai-
nerterminals in Hamburg mit Landstromanlagen ausgestattet werden.
Mit der Exkursion endete die Jahresfachtagung zum Thema Energiewende - ein wichti-
ges Thema, das uns alle noch lange beschäftigen wird, ob beruflich oder privat.

(Josef Oberhofer)



Verleihung des BWK-Studienpreises 2022

Im Rahmen der Jahresfachtagung am 10. Juni 2022 wurde durch den Landesverband
Schleswig-Holstein und Hamburg der BWK-Studienpreis 2022 verliehen. Dieser wird
alle 2 Jahre für herausragende Bachelor- und Masterarbeiten vergeben und ist mit
1.000 € (Bachelor) und 2.000 € (Master) dotiert. Bewerben können sich Studierende,
die eine Abschlussarbeit aus den Themenbereichen des Wasserbaus, der Wasser- und
Abfallwirtschaft sowie des Umwelt- und Klimaschutzes angefertigt haben. Zudem muss
die Arbeit an einer Hochschule im Gebiet des Landesverbandes eingereicht worden
sein oder einen inhaltlichen bzw. räumlichen Bezug zu Schleswig-Holstein oder Ham-
burg haben. Die Auswahl der Preisträger aus einer Vielzahl eingereichter hervorragen-
der Arbeiten erfolgte durch eine fünfköpfige Jury, bestehend aus Vertretern des Landes-
verbandes.

Edgar Nehlsen (Referent für Ausbildung), Preisträger Jan Hendrik Frisch und
Thea Bölker, Jens Beyersdorf (Landesvorsitzender)
© Daniel Kapteina

In diesem Jahr wurden die Abschlussarbeiten von Thea Bölker (TU Braunschweig) und
Jan Hendrik Frisch (TU Hamburg) ausgezeichnet. Frau Bölker hat im Rahmen ihrer Ba-
chelorarbeit die zeitvariante Entwicklung von Küstendünen am Beispiel Sankt Peter Or-
ding analysiert. Herr Frisch hat sich in seiner Masterarbeit mit der Wirkung von Riffel-
und Dünenstrukturen auf Tidewellen am Beispiel der Unterelbe beschäftigt. Beide Ar-
beiten wurden durch die Studierenden vorgestellt und von den Teilnehmern der Jahres-
fachtagung mit einer angeregten Diskussion und gebührendem Applaus gewürdigt.

(Edgar Nehlsen)
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